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Herren 2. Kreisklasse Gr. Mitte

TSV 1911 Amönau II : TSV Marbach V 
Freitag, 12.04.2024, 19:30 Uhr

TSV 1911 Amönau II gegen TSV Marbach V 9:6

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. Mitte traf der TSV 1911 Amönau II am vergangenen Freitag
im 16. Saisonspiel auf den TSV Marbach V. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen
vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Johann Gnittka.
Erwähnenswert war, dass der TSV Marbach V dieses Match unvollständig bestritt.

Den Start machten die Doppel. Genügend spielerische Mittel hatten Geil / Diehl letztlich an der
Hand, um sich gegen Stolp / Jakob durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Beim
anschließenden 0:3 gegen Domenech / Günther fanden dagegen Brössel / Dersch von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Leider musste der TSV Marbach V im Anschluss das Doppel kampflos abgeben, der
Punkt ging somit schnell an den TSV 1911 Amönau II. Nach den anfänglichen Partien gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Hermann Geil beim 2:3 gegen Pascal
Domenech. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Geil dennoch im 5. Satz.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. So gut wie gewonnen schien das Spiel
von Günther Diehl gegen Michael Stolp, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Michael
Stolp jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Beim Spielstand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Reinhold Brössel den Gastspieler Werner Jakob in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Heinz Dersch versäumte es dann indessen mit einem 1:3 gegen
Steffen Günther, einen Punkt für sein Team zu erringen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Leider musste der TSV Marbach V derweil
das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV 1911 Amönau II.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Johann Gnittka zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Hermann Geil die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Günther Diehl und Pascal Domenech, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Reinhold Brössel gegen Steffen Günther, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Beim 3:0-Sieg gelang es Heinz
Dersch den Gastspieler Werner Jakob in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 4:15 (Dersch) und 1:12 (Jakob). Eher wenig Gegenwehr bekam Julius Damm beim 11:
6, 11:3, 11:4 von Doru Vornicescu. Der kampflose Sieg von Johann Gnittka bescherte daraufhin dem
TSV 1911 Amönau II anschließend einen Punkt. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.04.2024 gegen den
TTV Lahntal 1990 II, während der TSV Marbach V am 16.04.2024 gegen den TTC 1952 Anzefahr V
antritt.

 Statistik:
 TSV 1911 Amönau II

Doppel: Geil / Diehl 1:0, Brössel / Dersch 0:1, Damm / Gnittka 1:0 
Einzel: H. Geil 1:1, G. Diehl 0:2, R. Brössel 1:1, H. Dersch 1:1, J. Damm 2:0, J. Gnittka 2:0 

 TSV Marbach V
Doppel: Domenech / Günther 1:0, Stolp / Jakob 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: M. Stolp 1:1, P. Domenech 2:0, S. Günther 2:0, W. Jakob 0:2, D. Vornicescu 0:2


